
Ve*aufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen der
Firma Martin Eder Sporl + Freizeit GmbH

§ 1 Erlüllungsort
Ertrlllungsort lür Lieterungen und Zahlungen ist D-ßAfi Göppingen.

§ 2 Gedcfrfssiand
Genbhtssland lst in Göppingen. Fs gllt Deufscies frechr.

§ 3 Vedragsinhalte
Alle Verkäufe werden zu de,, prelsen und ßeclingungen unserer je-
weils gält§en Prelslrslen abgeschlosseä ßei lmpaflartikeln sind die
deneitigen ZoltsäZe zugrunde getegt. Bei Änderungen der Zallsätze
durch die Regierung wird eine Preisänderung vorbehalten, selbst
wenn davon bereits laufende Aufträge betroffen werden.
Eine teilweise oder gänzliche Streichung van Aufträgen e$olgt nicht,
auch wefin ein neuer Auftrag erteilt wird" €ine Umdisponierung im
Rahmen des erleillen Auftrages ist nur in$oweil zulässlg, ars darüber
vorher eine schriftliche Vereinbarung avischen den Vertragsparteien
getrctten worden ist.

§ 4 Liaferungen
Die Lieferung edolgt ab Speditionslager entweder durch UPS oclet
Spediteur aut-Rechnung und Gefahr des Käu{ers. Schadenseßauan-
§prüche wegen Fehl$endungen srnd'ausgesch/ossen.
Wenn in Folge Wrschuldens des Käufers die Abnabne der Ware nicht
rechzeitig efiolgt, §o steht der Verkäuferin nach Vkhl das necht za,

entweder nach setzen einer Nachfrist van tängstens 15 Tagen van
Veftrage zurückzutreten oder §chadensersa* zu verlanEen, der auclt
riie frücldranspoftkasten mit umfa&.
Bei Artikeln mit lNbrbeaufdruck behalten wir uns lAVo Mehr- ader
Mindefiefcrung vor.

§ 5 Unte*recäung der Liefurung
ßei höherer Gewalt, Atbeitskampfmaßnahmen, behördlichefi Anord-
nungen sowie unverschuldeten §etriebsstörungen, die länger als
eine Wache gedaueft haben oder varaussichtlich dauem werden,
wird die Lieter- bzru Abnahmelrist ohne weiteres urn die Dauer der
Behinderung, ,ängstens jedoch urn 5 Wochen zuzüglich Nach-
lieferungsfrist verlänged. Die Liebrtirma wird van diesen Maßnahmen
ihre Kunden untericht€ß. §s gellen dann die allgeneinen nücktritt§-
vorschritten des § ä Schadensansprüc&e sind ausgescftlossen"

§ A Nachlieterungsttisr.
Nach Ablauf der LieteJlrist wird ohne Erklilrung eine Nach,ieferung$-
trist van 18 Tagen in Lauf gesetzt.
Will der Käufer von dem Vertrag zurücktrcten, sa muß er der Ver-

käuferin eine Nachlieferungstrist von weiteren 4 Wochen durch einge-
schriebenen Briel setzen rnit der Afidrahung, daß er nach Ablauf der
Frist vom Vedrag zurücktritt. Die Frist beginnt mit Eingang des Snefes
zu laufen. Schadensersatzansprtiche wegen verspäIeter oder Nicht'
! ieferung sind ausgeschrossen.

§ 7 Mängelrüge
Eeafislandungen jeder Art srnd späfesrens innerhalb einer Wache
nach Empfang der Ware durch eingeschriebenen Brief mitzuteilen.
Für verstec*te Mängel gellen die sesetzlichen ßestirnmungen.
Handelsübliche oder geringe, iechn,.sch nicht vermeidbare Abwei-
chungen der Qualität Far:be, des Gewichts, der Au$rüstung und
Oeslgns köfinen niclrt beanslandet weden.
Bei betechtigten Beanstandungen hat die Verkäutein das Recht, die
Ware zurückaunehmen und entweder naclrzubessem oder mangel-
freie Ersatzware zu lietern. Hiertür bewilligt der Käuter eine angeme$-
sere Fr"l.st, rnindestens aber 3A Tage nach Eingans der Wate bei der
Vetkäuferin.

§ I Zahlang
Die nechnung witd zum Tage der Liefenmg bzw. Bereitstelluns der
Ware äusgesfer/l
Rechnungen sind sofart refto-Kasse, ahn€ jeglichen Abzug zahlbar

7-ahtung hat in bar.ader durch Scheck oder Übeweisung zu erfolgen.
9ei Scheck ader Uberweisung gilt {}ie Zahlung mit dem Tage der Qut'
schrift auf dem Konto der Verkäuferin bei der §ank oder dem Past-
scf,eckafit als erto§t, lalls Rückbelaslung durch das Geldinstitut nicht
erta@t. Gegen Forderungen für ll,la.renlieferungen kann mit bestrittenen
Gegenforderunsen nicht autgerechflet werden. Ein Zurückbe'
haltungsrecht bestehl wegen dieser Farderung nieht.

§ I Zat rungsverzug
qei Zahlung nach Fälligkeit werden Verzugszinsen in Höhe von min'
de§tens 5B/o der Forderung berechnet. Die Qeltendnachung höherer
Zi n sen b le ibt vorbeh alten.
Var vollständiger Zahlung ftilliger Rechnungsbefräge ein§chließlich
Veaugszinsen ist die Ve*äuferin zu keiner weiteren Lieferung aus
irgendeinem Vertrag verptlichter.
lst det Käufer mit einer fälligen Zahlung in Veaug oder tritt in seinen
Verfie{,ensverhältnlssen etne wesentliche Verschlechterung ein, §o
kann die Verkäuferin für noch ausslehende Lieterungen aus irgend-
einem V€rtrcs unter Forlfall des vereifibaften Zahlungszieles Bar*
zahlung var At)lieferung der Ware verlangen, bereil§ fällige
Rechnungsbeträge aus anderen Lieferungen werden §ofott tällig.
Verzug des Käuters ader Vermögensverlall geben der Verkäuferin das
Recht, von allen laulenden Verlrägen zurückzutreten. finer bqsonderen
Androhung bedart es hiertür sicht.

§ 1 0 Eigenturrrstyo,rbehalt

Lieferung erlatgt unt$ §igenturnsvcfuehalt {§ 455 $GB). Die Ware

bleibt bis zur vallen Bezahlung sämllicher Haupt- und Neben'
lard*nngen aus der Geschällsverbindung de§ Käuters mit der
Verkäuleri n Eigentürft der V*rkäuferin.
Aer Eiganturfi$vorbellalt bleibt auch be§tehen, wenn einzelne
Farderungen rlar Verkäuferin in eine lauten<le nechnung aufgenun*
men werden und der Salda gezagen wird. Die Verkäuferin wird aber
ihr Vafuehalts- bzvz Srbherungseigentum und die Vorausabt,etungQn

iewei!§ unverzüsiich und in dem Umfange, wie diese Sicherheiten
defi noch aftsnefi Forderungen der Verkäuterin ge§en den Käufer
übersteisefi, auf Anforderung des KäUfers freigeben"
Bei Ver- und ßeerbeitunv vsn Warcn der Verkäuferin durch den Käuter
bleibt die Verl,äuferin §.isentümerin der Ware. Sojlte die Ware kraft
Gesalzes Eigentum des Käufers werden, sa übereignet er hiermit zur
Sicherung die vera*eitete Ware und verwahrt sie für die Verkäuterin.

frer Käufer kann die Vrsrbehalls- und zur Sicherun§ übereigneta Ware

ir* Rahmen einex orclnungsgemäßen Geschäfßbetriebes veräußem
ader weiter verarbeiten" Jede Verpftindung ader Sicherheit§über-
eisnung {tieser Ware §t aüsgeschrossen. Bei Pfändungen dieser Wre
durch Arft:r. ist derfi Ve*äufer unvenüglich schtiftlicll AnzeiEe zu
machen. lst in der verarbe,teten Warc Material anderer Zulieleranten
verarbeitet, sa wird die Ve*äuferin Eigentümerin der verarbeiteten
llkrc nach Sruthtsilen in clem Verhält*i§, ln dem der ltl/eft der van ihr
§elietorten Ware zum Wert der Ware der anderen Zulieterer steht' Die
Forderungen des Käufer$ geoier seine Abnebmet au§ dem
Witewerkaut der gsnannten Ware werden hieffnit bereil§ in Höhe des
Endverkaufspre,sss an die Verkäuferin zur Sicherhei? abgetreten. Det
Kitufer isl zur Einziehung der Forderungen aus Weiterve*äuten
ermächtigt. Oie Einziehungsermächtigung der Verkäuferin bleibt
durch diese 5ffi,ächtigung unberührt. Aer Käufer hat der Verkäuterin
auf ilrr Verlangsn die zur Geltendmachung der abgetretenen Forderung
*ötige Ausknft zu erteilen und lhr die zum Eewels dienenden
Unterlagen auszuhändigen.
Die forderungen des Käufers geger serne Abnetlmer aus dem
Weileruerkaut der genailnten Ware werden hiermil bereits in Höhe der
§lc* aus der ieweiligen Lieferung ergebenden Gesamtlarderung der
Verkäufein zur Sicherheit abgetreten.

§'t"l Auslegungsrcgel
Die$e Sedingungen behatten lhre AüWkei| auch wenn Teile van lhnen
nichtig sein solften.
Wk arbeiten ausscliließlich nach unseren §edingungen. Entgegen'
stehende Eedingungen un erer Käufer e*€,?nen wir nicht an.


